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J9J4 - J939. 


<0iift ö t? ^u^lanb in feinem ücitfaben jut £infüb ? 
rung in fcas ©tuMum ötr 3 lgrarpolitif, ?s§4: „£s i(t 
nichts als ©elbfhauf<bung, wenn man glaubt, fcurd? ein 
©yftem pon Meinen mittelcben 6iefc große Srage 6er Negern 
wart löfen 3« tonnen. £in folcbes t>orgeben ift ötr iTtct^oöc 
nach unrichtig, weil auf 6iefe tüeife ein tiefgreifenbee orga? 
nifches Übel unfercr £)ol?8wirtfchaft fymptomatifcb in eine 
2 ieihe pon Meinen unb Meinftcn £in3elfragen aueeinanöer* 
geriffen wirb. t£in folcbes X>orgehen i(t aber auch unferer 
hiftorifchcn Erfahrung nach unrichtig, weil in allen aufs 
würtsgebenben (Ekfchicbtspcrioben ber Voller bie Rechtes 
orfcnung an (ßrunb unb 3 oben pon großen allgemeinen dk* 
fiebtspuntten getragen würbe unb nicht nach deutlichen 
3ntcreffen formuliert war. £in folcbes Ergeben i|t enb? 
Heb auch ber politifeben Erfahrung nach unrichtig, tpeil 
biefe ge3eigt b^t, baß bei großen S*«gm Meine Mittel ni<$t 
etwa Heinere tbirhmgen, fonbem überhaupt teine XOive 
tungen fyabtn.“ 

IDie 0i<berftcHung bet ^Währung eines Polfee im Äriege xoat 
*>on jeher ein fc^toietiges Problem. 3n ben 3ahrm J$J4 bis 
xoat fie befanntlid? fogar bas Problem, an bem ©cutfcblanb 
trotj ber Siege an 4llen $ronten sugrunbe ging, Poeil es nicht 
gelöfl poutbc. 

^Diesmal xx>irb es anbers fein. 

tDorauf aber gränben xoir bie (Bepoigbeit, bag es im gegen? 
xodrtigen Jlriege gelingen poitb, bas igrnabrungsproblem $u 
bepsaltigen? 

XVit hatten bei Äriegsbeginn erg: reiflich feebs 3abre national? 
fo 3 ialifHfd>er ^Igratpolitif hinter uns* iDer nationalfojialismus 
batte |$33 als £rbf<baft eine j£anbp?irtfcbaft übernommen, bie 
mit p?acbfenbcr cSegbwnbigfeit bem völligen Kuin entgegeneüte* 
Seither hat ficb hierin, p?ie Sreunb unb Setnb jugeben, (Örunb? 
legenbes geanbert £>o<h immerhin —: Dot bem tPeltfriege 














«ii geswungen, $u übte: 

>te tarnen faft alle »iel $t 
alf<h unb blieben fämtücl 
aber fehlte ihnen die ein 
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an der gcont, an 6 te ztrawennerpflegung, an öu Selbftoerfoi 
cegelung tifx». 

tQtt* 
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in otgantfotottföe« fcjteiftecwttf 
cflct J|loyt» a feftt „iJtan mug $u* 
4ßge bas oft getürmte oegamfft* 
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* ♦ * 

.Körnermais 
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Sügltipinen 

* ♦ 
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Sür bie IDurdjf 

üfymnQ aller 

bet in ben obigen 

3«t>ten 3um 

JWfM 

bat bet Käd 

famt brei ©«ebbe«' 
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batten überbies au< 
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fetter Ser Äbtet» 

mg A tjt wteberum Ser . f anbeabauernfübrtr, 

fetter Ser ‘JtbteHuri 

ig B ift etn Beamter Ser ftaatlicben Verwaltung. 
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